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Raiffeisen Nachhaltigkeitsfonds ausgezeichnet 

Immer mehr Vorarlberger wollen ihr Geld nachhaltig veranlagen. Analysten 
nehmen deshalb das Angebot der heimischen Banken genau unter die Lupe. Das 
Forum Nachhaltige Geldanlagen in Berlin hat jetzt die besten 
Nachhaltigkeitsfonds ausgezeichnet: Alle 14 Nachhaltigkeitsfonds von Raiffeisen 
erhielten die Höchstnote. Raiffeisen beweist sich damit abermals als 
Qualitätsführer bei der nachhaltigen Geldanlage. 

„Wenn das Forum Nachhaltige Geldanlagen als eines der renommiertesten Institute gleich 
allen unseren nachhaltigen Fondsprodukten höchste Qualitätsstandards bescheinigt, hat es 
eine enorme Aussagekraft“, so Wilfried Hopfner. Dabei betont der Vorstandsvorsitzende 
der Raiffeisenlandesbank Vorarlberg eines: „Wir selbst stellen die höchsten Ansprüche an 
unsere Nachhaltigkeitsfonds. Dessen kann sich jede Kundin und jeder Kunde von Raiffeisen 
sicher sein.“ 

14 Mal Bestnote 
Das Forum Nachhaltige Geldanlagen zeichnete nun alle 14 Nachhaltigkeitsfonds von 
Raiffeisen mit der Bestnote von drei Sternen aus. Damit hat keine Fondsgesellschaft in 
Österreich, Deutschland, Liechtenstein oder der Schweiz mehr „3-Sterne“-Produkte in 
ihrem Portfolio als Raiffeisen. Dort hat man in den vergangenen Jahren das Angebot an 
Nachhaltigkeitsfonds Stück für Stück ausgebaut. ESG heißt das Stichwort dazu: Der Begriff 
steht für Environmental, Social, Governance – die Kriterien für nachhaltige Investments. 
„Wir verfolgen eine anspruchsvolle und umfassende ESG-Strategie“, unterstreicht Wilfried 
Hopfner. 

Die Besten unter vielen 
Die Nachfrage nach Nachhaltigkeitsfonds wächst immer mehr. Raiffeisen kommt dies 
zugute, schließlich sind genossenschaftliche Regionalbanken wie selbstverständlich auf 
Nachhaltigkeit aus. Die wachsende Nachfrage erkennen auch andere Bankhäuser und 
erweitern ihr Angebot. Auszeichnungen von Analysten bieten hier eine gute 
Orientierungsmöglichkeit, nehmen sie doch die Finanzprodukte der Banken genau unter 
die Lupe. Die Unternehmen, in welche die Fonds investieren, werden auf Transparenz, die 
Berücksichtigung von Arbeits- und Menschenrechten, Umweltschutz, 
Korruptionsbekämpfung und einiges mehr untersucht. Investitionen in Atomkraft, 
Kohlebergbau, bedeutsame Kohleverstromung, Fracking, Ölsande sowie Waffen und 
Rüstung sind tabu. Nur wer den strengen Beurteilungen der Analyseinstitute wie dem 
Forum Nachhaltige Geldanlage standhält, bekommt die Bestnoten wie Raiffeisen. 
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